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Beschreibung
Die abgebildete Steinsandhalde am Steinbruch Zinkenberg, beinhaltete den ausgesiebten
Rest der Brecherstufen, der früher keine Verwendung fand. Inzwischen ist die Halde zu zwei
Dritteln verschwunden, da ab den 1990er Jahren so gennante Mineralgemische hergestellt
wurden. Dafür wurde der Steinsand mit gebrochenen Steinen vermischt. Genutzt wurden
die Mineralgemische für den Straßenunterbau.
Das Foto zeigt den östlichen Teil der Halde mit starken Erosionspuren.
Das Bild ist Teil einer Bildserie, die für die Broschüre "100 Jahre Steinbruch Zinkenberg"
entstand.

Grunddaten

Material/Technik: Fotografie, Papier
Maße: 16 x 18,9 cm

Ereignisse

Aufgenommen wann 1980er Jahre
wer Matthias Müller (Museumsleiter)
wo Steinbruch Zinkenberg

Schlagworte
• Halde
• Steinbruch
• Steinsand
• Straßen- und Wegebau
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